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Link: zum Live-Stream-Konzert ... 

 
 

 

 

 
Das festliche Pfingstkonzert der Alten Musik mit den Musikern des 

Ensembles Solamente naturali und Schola Minor, sowie dem Bass-Bariton 

Tomáš Šelc wird am Sonntag, den 31. Mai um 18 Uhr in der St. Johannes 

Evangelist Kapelle der Franziskaner Kirche in Bratislava erklingen. 

 

Das 1993 vom slowakischen Pianisten Miloš Valent gegründete Ensemble 

Solamente naturali, ist eine variierende Formation von Künstlern, die sich 

einmaliger Interpretation der Alten Musik des 17. und 18. Jahrhunderts 

widmen. Der Gründer und künstlerische Leiter Miloš Valent besteht dabei 

strikt auf der Verwendung historischer Musikinstrumente und 

Originalpartituren. Das Repertoire ist sehr breit und umfasst auch nicht 

bekannte und ausgefallene Stücke slowakischer Provenienz. Seine 

Aufnahmen sind beispielweise auch in Sondersendungen des 

österreichischen Radios zu hören. Miloš Valent begann sein Wirken im 

Ensemble Musica aeterna. Die erworbenen Kenntnisse und seine 

Spezialisierung auf Alte Musik erweiterte er im Ausland - in London, Utrecht, 

Berlin, Prag und als Konzertmeister des Ensembles Fiori Musicali in Bremen. 

Er veröffentlichte mehrere Solo-CDs für EMC, Virgin Classics, Teldec und den 

ORF. Seine musikalische Expertise teilte er auch als Pädagoge an zahlreichen 

europäischen Hochschulen (Malmö, Genf, Bremen, Graz und Prag). 

Schola Minor ist ein Vokal-Ensemble, welches sich auf die Interpretation 

des gregorianischen Gesangs und der mittelalterlichen Polyphonie 

spezialisiert. Es wurde 2013 in der Franziskaner Kirche in Bratislava 

gegründet. Schola Minor wird von Sylvia Urdová geleitet, welche den 

gregorianischen Gesang an der Universität für Musik und darstellende Kunst 

in Wien studierte.  
Beide Ensembles tretten regelmäßig bei Konzerten und Festivals der Alten 

Musik im Ausland auf. 

Tomáš Šelc studierte Operngesang an der Universität für darstellende 

Künste bei Prof. Peter Mikuláš in Bratislava. Zusäzlich ließ er sich zum 

Chorleiter am Konservatorium in Bratislava ausbilden. Im Jahr 2013 wurde 

er mit dem Preis „Student des Jahres der Slowakei“ in der Kategorie Musik 

und Kunst ausgezeichnet. Der junge Musiker ist ein vielseitiger Interpret, 

der sich geistlicher Musik, dem Lied, sowie der Oper und Operette widmet. 

Er ist Preisträger mehrerer Gesangswettbewerbe, wirkte auch bei 

internationalen Musikfestivals mit und tritt auch als Gast an der Oper SND 

in Bratislava auf. 

 

Erleben Sie dieses Online-Konzert in der besonderen Atmosphäre der 

gotischen Kapelle. 

 

 

Live-Stream-Pfingstkonzert der Alten Musik 

 

 

 

 

 

 

Link: zum Online-Konzert ... 

Fortsetzung auf der Seite 2 

 

https://www.facebook.com/SlowakischesInstitutInWien/
https://tootoot.fm/en/stream/silviajosifoska
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Slowakische astronomische Uhr – „Orloj“ 

 

Podcast – slowakische Literatur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Link: zu den Fotos Peter Korčeks ... 

 

 

 

 

 
Das One Day Jazz Festival online ist ein einzigartiges Projekt der Music 

Gallery Martin Valihora - einem renommierten slowakischen Jazzmusiker. 

Die effiziente Anpassung an die derzeitige Situation sowie die Unterstüt-

zung der Slowakischen Institute im Ausland ermöglichte die Fortsetzung 

einer Reihe von 8 Konzerten in 8 Ländern Europas, wobei einige der bes-

ten slowakischen Musiker mit jeweils einem berühmten Jazzmusiker aus 

dem Gastgeber-land in einer musikalischen Fusion zusammenkommen.  

 

Am Donnerstag, den 28. Mai um 20 Uhr findet der dritte Jazz Event mit 

ausgezeichneten slowakischen Jazzmusikern statt: Šrámek & Nikitin Altar 

Quartett feat. Juraj Griglák und Martin Valihora. Diesmal wird der Abend 

vom Slowakischen Institut in Berlin präsentiert.  

Als Ehrengast der Formation tritt ein vielseitig gebildeter Musiker, Pianist 

Jesse Milliner auf. 

 
 

 

 

Die Reihe von Podcast-Interviews des Slowakischen Literaturzentrums 

haben wir bereits vorgestellt. Seitdem genießt die Initiative einen großen 

Erfolg und stellt Ihnen weitere interessante Persönlichkeiten der 

slowakischen Literatur vor. Die Podcasts wird es in zwei Sprachen geben: 

Englisch und Deutsch. Die deutsche Version der LIT_CAST Slowakei 

moderiert der überwiegend im deutschsprachigen Raum engagierte 

Schriftsteller Michael Hvorecký, der Autoren, Übersetzer und andere 

Experten der slowakischen Literatur zum Gespräch in sein virtuelles 

Heimstudio einlädt. Sein nächster Gast ist die Übersetzerin Andrea 

Reynolds.  

 

 

 
Seit dem Bau einer astronomischen Uhr im Jahr 2009 zählt die Gemeinde 

Stará Bystrica im Nordwesten der Slowakei zu einer Handvoll Orten auf 

der Welt mit einem solchen Unikat. Die „Orloj“ genannte Uhr besitzt eine 

einzigartige Mechanik, die außer der sogenannten „Zeit nach der Sonne“ 

diverse astronomische Phänomene darstellt. Die Fassade der 

Konstruktion ist mit Heiligenstatuen und Bronzebüsten bedeutender 

Persönlichkeiten der slowakischen Geschichte geschmückt. Nach der 

Besichtigung des „Orlojs“ können die Besucher Stará Bystricas den 

Aussichtsturm besteigen und die bildschöne Landschaft dieser Region 

genießen. 
    Link: zum Video mit Orloj und Aussichtsturm ...   Link: zu den Fotos von Orloj ... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Link: zu den Fotos Peter Korčeks ... 

 

One Day Jazz Festival – 3. Teil 

Link: zum Live-Stream-Konzert ... 

 

Link: zum Podcast ... 

https://www.facebook.com/SlowakischesInstitutInWien/posts/1683367795144047
https://www.youtube.com/watch?v=m0jt59JLHLA
http://www.starabystrica.sk/sk/navstivte-v-starej-bystrici/v-strarej-bystrici/15-slovensky-orloj
https://www.facebook.com/SlowakischesInstitutInWien/posts/1683367795144047
https://www.facebook.com/SlowakischesInstitutInWien/
https://www.litcentrum.sk/clanok/litcast-slowakei-s-andreou-reynolds

